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     „Waldrand für die Wildkatze“
   Fachbericht von den Maßnahmen in Amelinghausen

Die Europäische Wildkatze wandert seit einigen Jahren von Südniedersachsen zurück in Richtung Lüneburger 
Heide. Um sie in den Regionen zu stärken, wo sie gerade wieder ankommt, sollen wichtige Lebensräume wie 
Waldränder aufgewertet werden. Dort findet die Wildkatze in der Strauchschicht Versteckmöglichkeiten und 
kann auf den angrenzenden Wiesen und Feldern ihre Beute jagen. Auch die Anlage von Totholzhaufen kann 
die Wildkatze unterstützen in der Lüneburger Heide wieder Fuß zu fassen. Diese kann sie als Tagesquartiere 
oder als Versteck zur Jungenaufzucht nutzen. Amelinghausen liegt ca. 9 km vom nächsten errechneten 
Korridor  des  Wildkatzenwegeplanes  (www.wildkatzenwegeplan.de)  und  4  km  von  den  Wildkatzen-
vorkommen auf dem Truppenübungsplatz Munster Nord entfernt. Durch den Kontakt zu der Revierförsterin 
der Landwirtschaftskammer wurden zwei Flächen bei Amelinghausen identifiziert auf denen Lebensraum-
verbessernde  Maßnahmen  für  die  Wildkatze  durchgeführt  werden  können.  Die  Maßnahmen  fanden  in 
Kooperation zwischen dem BUND Regionalverband Elbe-Heide, dem BUND Landesverband Niedersachsen, 
dem Forstamt Nordheide-Heidmark und der zwei Flächenbesitzern statt. Die Flächenbesitzer verpflichten 
sich in einer Kooperationvereinbarung die jeweilige Fläche als gesicherte Kultur für mindestens 20 Jahren 
nach Vertragsabschluss in eine dauerhafte Pflege/Bewirtschaftung zu übernehmen.

Beschreibung der 1. Fläche

Die  650  m²  große  Pflanzfläche  befindet  sich  östlich  von  Amelinghausen  und  grenzt  an  eine 
landwirtschaftlich genutzte Fläche. Ca. 200 m von der Fläche entfernt verläuft der Diersbüttler Bach. An 
solchen Strukturen kommen vermehrt Schermäuse vor, die für die Wildkatze als Nahrung von besonderer  
Bedeutung sind. Die Pflanzfläche ist Teil einer 1,45 ha großen Borkenkäferkamalität, die nach Windwurf seit  
2022  in  natürlicher  Sukzession  ist.  Es  befindet  sich  am  Waldrand  bereits  Verjüngung  von  Eberesche,  
Hundsrose,  Holunder,  Schlehe,  Stieleiche  und  Ahorn.  Diese  soll  durch  weitere  Pflanzung  von  Schlehe, 
Wildrose,  Wildbirne,  Vogelkirsche,  Holunder  und Hasel  ergänzt  werden.  Die  Fläche war  auch stark  mit 
Brombeere und Spätblühender Traubenkirsche bewachsen (Abb. 1 und 2)

Maßnahmenumsetzung auf der 1.Fläche

Am 08.11.2025 wurde im Rahmen des Naturparktages die Fläche für die Bepflanzung vorbereitet. Denn die 
nicht heimische Spätblühende Traubenkirsche und die Brombeere dominierten den Waldrand und würden 
somit  den  Anwuchserfolg  der  Pflanzung  gefährden.  Der  BUND Regionalverband  Elbe-Heide,  der  BUND 
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Abbildung 1 und 2: Eindruck der Fläche vom 16.06.2025 vor 
         der Maßnahme

https://www.wildkatzenwegeplan.de/


Landeverband  Niedersachsen  und  der  Naturpark 
Lüneburger Heide haben auf ihren Website, Social Media- 
Kanäle und Newsletter für die Unterstützung dieser Aktion 
geworben. Und auch intern bei den Mitar-beiter*innen des 
Landkreises  Lüneburg  wurde  Werbung  für  den 
Naturparktag gemacht. So kamen am Ende 13 Freiwillige 
für die Aktion zusammen. Mit Sensen, Astscheren und 
Kettensäge wurde an dem Tag die Fläche so vorbereitet 
(Abb. 3 links), dass anschließend ein Unternehmen 175 
heimische 
Sträucher 
pflanzen 
konnte. Die 
Pflanzen 
werden 

durch Wuchshüllen aus Holz vor Wildverbiss geschützt (Abb. 4 
rechts). 

Beschreibung der 2.Fläche

Die ca. 500 m² große Fläche befindet sich in einem großen 
Waldgebiet.  Auch  die  2.Fläche   liegt  direkt  an  einer  land-
wirtschaftlichen Fläche. 

Es gibt dort bereits Verjüngung von einzelnen Ebereschen und einen großen Holunder (Abb. 5 links und 6 

rechts vor der Maßnahme). Ansonsten ist der Waldrand noch artenarm und soll deshalb durch die Pflanzung 
von Schlehe, Hasel und Vogelkirsche aufgewertet werden.

Maßnahmenumsetzung auf der 2.Fläche

Zur  Pflanzvorbereitung  wurde  ein  Unternehmen 
beauftragt Löcher für die Sträucher und Bäume vor 
zu  bohren.  Die  Pflanzung  selbst  fand  dann  am 
09.04.2026 zusammen mit einer vierten Klasse der 
Grundschule Amelinghausen statt. Die BUNDJugend 
hat  als  Teil  des  „Wildkatzenwälder  von  morgen“ 
Projektes  Teamer*innen  für  die  Kinder-  und 
Jugendarbeit  zum  Thema  Wildkatze  ausgebildet. 
Vier  davon  haben  dann  die  Pflanzung  mit  den 
insgesamt 23 Schüler*innen angeleitet. Dabei lernten
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die Kinder in Spielen und Rätseln die Wildkatze und ihren Lebensraum kennen, bevor sie dann die 100 
Sträucher und Bäume am Waldrand pflanzten (Abb. 7 oben). 

Unterstützt  wurde  die  Aktion  von  der  zuständigen  Försterin 
sowie  drei  Personen  des  BUND  Landesverbandes  Nieder-
sachsen,  welche  sich  darum  gekümmert  haben,  die  25 
Vogelkirschen mit  Wuchshüllen aus Holz vor  Wildverbiss zu 
schützen (Abb. 8 rechts).

Die Förderung der Umsetzung findet sowohl aus Mitteln der 
Naturschutzstiftung Lüneburg als auch im Rahmen des BUND-
Projektes „Wildkatzenwälder von morgen“ statt. Letzteres wird 
durch  das  Bundesprogramm  „Biologische  Vielfalt“  des 
Bundesamtes  für  Naturschutz  mit  Mitteln  des 
Bundesministeriums  für  Umwelt,  Naturschutz,  nukleare 
Sicherheit und Verbraucherschutz in Niedersachsen zusätzlich 
durch die Niedersächsische BINGO-Umweltstiftung gefördert.

  
              

              Text und Bilder Nora Albers,  BUND Niedersachsen

Anhang: 

Mehr über das Wildkatzenprojekt des BUND gibt es hier1.

Warum die Wildkatzenwälder von morgen so wertvoll für uns alle sind, zeigt diese interaktive Grafik  2  .

So schaffen Sie wildkatzenfreundliche Wälder, Waldränder und Wiesen3.

 

1 Wildkatzenwälder von morgen  :https://www.bund-niedersachsen.de/ueber-uns/bund-projekte/aktuelle-projekte/
wildkatzenwaelder-von-morgen/ 

2 BUND Wildkatzen  :https://wildkatzenwald-erleben.bund.net/ 

3 Naturnahe Wälder und Wiesen schaffen  :https://www.bund.net/tiere-pflanzen/wildkatze/wildkatzenschutz/naturnahe-
waelder-wiesen-schaffen/ 
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